
Albrecht, Hans

Schlosser, Diplomingenieurökonom

1. Sekretär der Bezirksleitung Suhl 
der SED

60 Suhl

SED-Fraktion

Geboren am 22. November 1919 in Bochum als Kind einer Arbeiter­
familie. Verh., zwei Kinder. Volksschule. 1934—1938 Lehre als Schlos­
ser. 1945 SPD/SED, FDGB und FDJ. 1945—1946 Heizungsmon­
teur, 1946—1949 politischer Mitarbeiter und Sekr. in der KL Grimma 
der SED. 1946—1947 Gemeindevertreter in Bennewitz, Kr. Wurzen.
1945—1946 Stellvertreter des Vors, der Ortsgr. Bennewitz der SPD 
und Mitgl. des KV Grimma der SPD. 1950 Besuch der Parteihoch­
schule „Karl Marx“ beim ZK der SED. 1951—1952 2., dann 1. Sekr. 
der KL Frankfurt (Oder), 1952—1954 1. Sekr. der KL Eberswalde,
1954—1958 1. Sekr. der KL Eisenhüttenstadt der SED und Stadtv. in 
Eisenhüttenstadt. 1954—1961 Mitgl. des Büros der BL Frankfurt 
(Oder) der SED. 1958—1961 Vors, des Wirtschaftsrates beim RdB 
Frankfurt (Oder), 1958—1963 Abg. des BT Frankfurt (Oder) und seit 
1971 Abg. des BT Suhl. 1961—1963 Vors, des RdB Frankfurt (Oder).
1963—1965 Studium am Industrieinstitut der Bergakademie Freiberg — 
Diplomingenieurökonom. 1965—1968 1. Stellvertreter des Vors, des 
Komitees der ABI, seit 1968 1. Sekr. der BL Suhl der SED. 1954—1963 
Kandidat, seit 1963 Mitgl. des ZK der SED. Seit 1970 Mitgl. des Prä­
sidiums der Deutsch-Arabischen Gesellschaft. Ausgez. m. d. Erinne­
rungsmedaille zum 100. Geburtstag v. W. I. Lenin. Seit 1971 Abg. der VK. 
WO in Silber und in Bronze, Banner der Arbeit, Verdienstmedaille 
der DDR, Verdienter Aktivist, Kampforden für Verdienste um Volk 
und Vaterland, Verdienstmedaille der NVA, Medaille für ausge­
zeichnete Leistungen und weitere Auszeichnungen.
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